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Dreieinigkeitskirche

Der Prophet Jona wird vom 
Fisch bei Ninive ausgespien, 
aus „Hortus Deliciarum“ der 
Herrad von Landsberg 
(um 1180)
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Vorwort
Erfrischende Sommerabenteuer

Eine Meeresreise im Bauch eines „Walfisches“ – das klingt nach einem erfri-
schenden Sommerabenteuer, oder?
Für den Propheten Jona war es das Ende eines Irrwegs, der Fisch hat ihn 
auf die richtige Spur gebracht. Jona war in die Fremde, nach Ninive, in die 
große Stadt, geschickt worden. Warum? Weil er dort predigen sollte: den 
Menschen ihre Gottvergessenheit vorhalten; sie überzeugen, dass sie in die 
Irre laufen und umkehren müssen – sonst würde es zu einer großen Kata-
strophe kommen.
Eigentlich ein ehrenvoller Auftrag. Vielleicht ein wenig realitätsfern. Denn 
welcher Großstädter würde sich von einem fremdländischen Prediger aus 
der Ruhe bringen lassen?

So ähnlich ist’s ja auch bei uns: Wir schenken den Unheilspropheten (z.B. 
den Forscher*innen beim Weltklimarat oder jugendlichen Demonstrierenden 
oder Herrn Antonio Guterres) lieber nicht so viel Aufmerksamkeit, denn 
scheinbar ist nichts wichtiger, als einfach weiterzumachen wie bisher.

Jona wollte nicht nach Ninive – es war dann ein großer Fisch, von Gott 
geschickt, der Jona auf den richtigen Weg brachte. Ein bisschen unheimlich 
war das dann doch. Dort, im Bauch des Fisches, betete Jona und sagte dann: 
„Ich rief zu dem HERRN in meiner Angst, und er antwortete mir“ (Jona 2,3). 
Kein Strafgericht für seinen Ungehorsam. Sondern Gott hörte ihm zu und 
setzte ihn wieder auf die richtige Spur.
Und dann predigte Jona eben doch in Ninive – und, o großes Wunder, die 
Niniveiten hörten auch zu, sie beteten auf einmal „ganz heftig“ zu Gott, 
und sie kehrten um von ihren falschen Wegen, alle miteinander.

Das wäre doch auch was für uns, oder? 
Wir könnten’s doch einfach probieren.

Als Gott das sah, „reute ihn das Übel, das er ihnen angekündigt hatte, und 
tat’s nicht“ (Jona 3,10). In der biblischen Geschichte war jetzt eigentlich 
nur noch einer unzufrieden: Jona. Er fühlte sich düpiert. Hatte er doch die 
Katastrophe angesagt, die dann nicht kam. Im Grund hatte er’s  ja immer 
gewusst – und an sich selbst erfahren, dass Gott so „gnädig, barmherzig 
und von großer Güte“ ist.
Und wieder hörte ihm Gott zu und gab zu verstehen: Schau Dich um – so 
vielfältig ist die Welt, so bunt ist auch die Stadt Ninive mit ihren vielen Ein-
wohnern – von Gott gemacht, von Gott geliebt, natürlich will Gott, dass sie 
leben.

Von Gott gemacht, von Gott geliebt – da gehören wir auch dazu. Und ich 
wünsche uns allen (vielleicht nicht ganz so unheimliche) erfrischende Som-
merabenteuer, die uns auf gute neue Wege bringen.

Ihr Pfarrer Wolfgang Weich
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Neue Gottesdienstlandschaft für die ganze Stadt

Schweinfurt ist damit Vor-
reiter in Bayern

In den letzten drei Jahren 
haben die Schweinfurter 
Kirchengemeinden ein neues 
Konzept für ihre Gottes-
dienste erarbeitet. Die Kir-
chenvorstände haben sich 
intensiv am Prozess beteiligt. 
Die Landschaft wird insge-
samt vielfältiger, profilierter 
und bunter. Wir haben viel 
erreicht.

Mit dem neuen Konzept soll 
es gelingen, mehr Menschen 
anzusprechen. Zukünftig 
können Sie zwischen ver-
schiedenartigen Gottesdien-
sten zu unterschiedlichen 
Zeiten wählen. Die sieben 
Schweinfurter Gemeinden 
wachsen zu einer Gottes-
dienstgemeinde zusammen.  
Unsere Grundentscheidun-
gen zu Beginn der Planun-
gen waren:

- Keine unserer Kirche wird  
 aufgegeben.
- Jeden Sonntag gibt es 
 Frühgottesdienste um 
 9:00 Uhr und Spätgottes-
 dienste um 10:30 Uhr.
- Jeden Sonntag gibt es in 
 der Stadt mindestens 
 einen Gottesdienst nach 
  

 der traditionellen Grund- 
 form (G1).
- Daneben sollen ver-
 schiedene andere Gottes-
 dienstformate und 
 -zeiten vorkommen und 
 Neues Platz finden.

Unsere Gottesdienste werden 
profilierter. Traditionelle und 
andere, variable Formen soll 
es nebeneinander geben. 
In EviS wird das zukünftig 
deutlich sichtbar sein und 
eine leichte Orientierung 
geben. 

Der klassische G1-Gottes-
dienst mit exzellenter Kir-
chenmusik hat seinen Platz 
in der St. Johanniskirche. 
Aber auch in den anderen 
Innenstadtgemeinden – 
Dreieinigkeitskirche, Gustav-
Adolf-Kirche und St. Sal-
vator – ist die traditionelle 
Grund-
form wei-
terhin in 
den Früh-
gottes-
diensten 
zu finden. 
In den 
beiden 
großen 
Kir-
chen im 

Norden, Christuskirche mit 
Arche Dittelbrunn und St. 
Lukas mit Gut Deutschhof, 
wechseln verschiedene 
Formen einander ab: G1, 
Special, Zappelphilipp & 
Himmelsforscher, Familien-
gottesdienste etc. –, jeweils 
um 10:30 Uhr. Ein- bis zwei-
mal monatlich wird, vermut-
lich abends, ein jugendge-
mäßer Gottesdienst gefeiert. 
Unter der Woche, mittwochs, 
lädt die Dreieinigkeitskirche 
zum Friedensgebet ein. St. 
Salvator bietet monatlich 
eine Abendmusik am Sonn-
tag an. Den Gottesdienst am 
Samstagabend im Leo darf 
auch mitfeiern, wer kein 
Patient ist. In der Auferste-
hungskirche ergänzt fast 
jeden Sonntag eine Band 
die traditionelle Orgel. Vieles 
andere, zum Beispiel der 
längst etablierte Mehrweg-
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gottesdienst in St. Johannis, 
kommt hinzu.

Jetzt hoffen wir zuver-
sichtlich, dass die Vielfalt in 
Schweinfurt als Bereiche-
rung empfunden wird und 
von den neuen Wahlmög-
lichkeiten reichlich Gebrauch 
gemacht wird. 

„So ein Konzept wie in 
Schweinfurt ist bisher 
einmalig in ganz Bayern“, 
betont Pfarrer und Gottes-
dienstberater Christof Hech-
tel vom Gottesdienstinstitut. 
Auch Pfarrer und Gemein-
deberater Christian Stuhl-
fauth fand unser Ergebnis so 
beispielhaft, dass es anderen 
interessierten Gemeinden 
und Regionen in der Landes-
kirche in einem Workshop 
vorgestellt wurde. 

Großer Dank gebührt den 
beiden Beratern, Christian 
Stuhlfauth und Christof 
Hechtel, die unseren Pro-
zess mit viel Zeit, enormer 

Kompetenz und großem 
Engagement begleitet und 
gesteuert haben. Immerhin 
mussten wir gemeinsam 
über die lange Pandemiezeit 
durchhalten und regelmäßig 
am Ball bleiben. Die Heraus-
forderungen der Landesstel-
lenplanung waren ebenfalls 
zu berücksichtigen. 

Im August geht es jetzt los! 
Wir freuen uns auf positive 
Rückmeldungen und sind für 
Kritisches ebenso offen.

Zuversichtlich grüßt Sie
Ihr

Dekan Oliver Bruckmann 
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Neue Gemeinden in Rotterdam
Liebe Leserin, lieber Leser,
spannende und anregende Begegnungen hat-
ten wir Hauptamtlichen aus dem Dekanat kurz 
vor Pfi ngsten mit vier Gemeinden in Rotterdam. 
Nach dem Abbruch der traditionellen Kirchen 
dort wurden sie, mitten in einer weithin säkulari-
sierten Stadt, neu gegründet. Teils sind sie eher 
konservativ und traditionell, teils liberal und 
offener. Gemeinsam ist ihnen, wie sie auf die 
Fragen und Bedürfnisse der Menschen in der 
Nachbarschaft hören. In Veranstaltungen, Akti-
vitäten und der Gestaltung ihrer Gottesdienste 

perspektiven
Informationen des Evangelisch-Lutherischen Dekanats Schweinfurt

reagieren sie darauf. Die Willkommenskultur ist 
auffallend freundlich und zugewandt, Fremde 
gelten als Bereicherung und überall steht Kaffee 
bereit. 
Die sehr verschieden profi lierten Gründungen 
ergänzen einander sehr gut und konkurrieren 
nicht miteinander. Vor allem junge Leute fi nden 
den Weg als Gäste oder Mitglieder in diese Ge-
meinden. Sehr hoffnungsvoll! 
Wir können von solchen Erfahrungen lernen, 
denke ich. Dazu müssen wir allerdings aufhö-
ren, an allen Orten und zu allen Zeiten dasselbe 
zu machen und damit nurmehr auf einen klei-
nen Teil der Menschen anziehend zu wirken. Die 
meisten interessiert und begeistert das so ein-
fach nicht mehr. 
Es geht, haben wir in Rotterdam gesehen. In 
Schweinfurt, zum Beispiel, wollen wir mit ver-
schiedenen Gottesdienstformaten besser auf 
Menschen mit unterschiedlichen Erwartungen 
reagieren. Ebenso könnten wir unter der Woche 
offene Begegnungsangebote etablieren. Unsere 
Vesperkirche und das MUT-Projekt in der Bel-
levue sind hier gute Wegweiser. Und: Kaffee, 
Tee, Gebäck – damit kommt man leichter ins 
Gespräch. Dabei lassen sich dann immer wie-
der auch Ehrenamtliche gewinnen. Schließlich: 
Kirche muss nach neuen Mitgliedschaftsformen 
suchen. Warum sollen zur Gemeinde nur getauf-
te Menschen gehören? Ganz neue Perspektiven!
Hoffnungsvoll grüßt Sie
Ihr

Dekan Oliver Bruckmann

Vorstand der 
Diakonie Schweinfurt 
dankt langjährigen 
Mitarbeitenden
Pflege, Hauswirtschaft, 
Beratung, Verwaltung: 

Die Mitarbeitenden der 
Diakonie, die am 21.06.2023 
ihr Dienstjubiläum in der 
Stadthalle in Schweinfurt 
feiern durften, kommen 
aus den verschiedensten 
Bereichen. 
Mitarbeitende aus den 
Diakonischen Werken 
Schweinfurt, Bad Neu-
stadt, Kitzingen und Markt 
Einersheim waren zu einem 
festlichen Abend in die 
Stadthalle Schweinfurt 
eingeladen. Geehrt wurden 
vom Vorstand der Diakonie 
Schweinfurt Carsten Bräu-
mer alle Mitarbeitenden 
mit einem 10-, 20-, 25-, 
30- und 40-jährigen Dienst-
jubiläum mit persönlichen 
Worten, einer Urkunde 
und einem Erinnerungs-
geschenk. Bei 25 Jahren 
Betriebszugehörigkeit wird 
zusätzlich das sogenannte 
Kronenkreuz als Ausdruck 
des Dankes und der Wert-
schätzung für die Treue und 
den Einsatz im Dienste des 
Nächsten verliehen. 
Umrahmt wurde die Jubilä-
umsfeier von musikalischen 

Beiträgen von zwei jungen Musikerinnen, Joana Nikolov 
am Klavier und Paulina Strebel am Fagott.
Geehrt wurden für zehn Jahre Lisa Dittmann, Swetlana 
Rebrik, Susanne Schrimpf, Klara Wasmer, Walburga Witte-
Ries, Manuela Heß, Anett Voß-Wittek, Anita Pfister, Margit 
Töpfer und Ilona Doser. Auf 20 Jahre Betriebszugehörig-
keitsdauer können zurückblicken Rosa Folz, Sabrina Göbel, 
Manuela Lietsch, Hildegard Schmich, Tanja Wegner, Julia 
Michel, Melanie Brunner, Valentina Peter, Erika Rickel 
und Maria Tschanter. Das goldene Kronenkreuz für 25 
Jahre haben erhalten Silvia Zimmermann, Dagmar Schle-
reth, Sandra Bauer, Birgit Neckermann und Sonja Amthor. 
Bereits seit 30 Jahren für die Diakonie im Einsatz sind Anja 
Partsch, Kerstin Scheder, Claudia Koerner, Sabine Seufert 
und Elke Tumma. Stolze 40 Jahre kann vorweisen Elisabeth 
Holz. 

Fotos: Kerstin Brönner

Gruppenbild: Alle Mitarbeitenden mit Dienstjubiläum, die 
Geschäftsbereichsleitungen und der Gesamt MAV-Vorsit-
zende präsentierten sich zusammen mit Diakonie-Vorstand 
Carsten Bräumer zum Erinnerungsbild. 
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zu machen und damit nurmehr auf einen klei-
nen Teil der Menschen anziehend zu wirken. Die 
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MUT-Projekt Bellevue

„Dem Stadtteil eine Seele geben“
Johannes Michalik ist für die evangelische Kir-
che im neuen Schweinfurter Stadtteil Bellevue 
präsent – ohne eigene Räume

Wo früher die US-Kasernensiedlung Askren 
Manor war, entsteht seit einiger Zeit der neue 
Schweinfurter Stadtteil „Bellevue“. Stück für 
Stück wachsen die Häuser, ziehen Menschen 
ein. Etwa 700 Haushalte oder 3000 Menschen 
sollen am Ende hier ihr Zuhause fi nden. 
Früher wäre klar gewesen: Da muss ein neuer 
Kirchenbau hin! Doch für die evangelische Kir-
che geht nun Johannes Michalik von der Aufer-
stehungskirche als „Pionier“ ganz neue Wege. 
Ohne festen Ort macht er sich auf den Weg, den 
neuen Stadtteil zu erkunden. Seit September 
2022 hat er dafür eine halbe Stelle, gefördert 
aus dem „MUT“-Projekt der bayerischen Landes-
kirche. In Zusammenarbeit mit dem Mon tessori-
Kinderhaus ist er im Stadtteil präsent, versucht, 
herauszufi nden, was die Menschen wirklich 
brauchen. 
Das kann ein Ort der Ruhe mitten im derzeit 
baustellenlärmgeplagten Viertel sein, vielleicht 
ein meditativer Taizé-Gottesdienst. Das kann 
ein Spiele-Angebot für die Kinder sein, bei dem 
es auch einen christlichen Impuls gibt. Oder ein 
E-Bike mit Lastenanhänger, das Spiele und Kaf-
fee zu den Menschen transportiert. Das kann 
sogar einfach mal eine Postkarte sein, ein Haus-
besuch, ein Social-Media Post. Begegnung zwi-
schen den Menschen ist zentral an einem Ort, 
an dem alles neu ist und vieles noch im Entste-

hen. Und genau da ist Kirche mit dem MUT-Pro-
jekt mittendrin.
Johannes Michalik will den Raum öffnen für 
Menschen, die sich engagieren. Nicht für ir-
gendwas, sondern für das, was ihnen jeweils 
wichtig ist, was sie gut können. Natürlich mit 
einem christlichen Hintergrund: Kirche ist da, 
ohne Gebäude, aber spürbar durch Menschen. 
Einige Mitarbeitende hat er schon gefunden. Ge-
meinsam wollen sie „dem Stadtteil eine Seele 
geben“ und dabei die Menschen einbinden: „Wir 
bieten einen offenen Raum. Mal schauen, was 
passiert.“
Fotos: epd
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CD / Personalia

Neue CD von PraiSing
Am 10. Juni erschien auf dem Kirchentag in Nürn-
berg im Konzert in der dortigen Gustav-Adolf-Ge-
dächtniskirche eine neue CD von PraiSing:

We Are Gospel
CDs zu machen ist in Zeiten des Streamings ei-
gentlich „out“. Möglicherweise wird es daher die 
letzte derartige Produktion sein. Doch das zehn-
jährige Jubiläum des Chors musste mit einer CD 
gefeiert werden!
In den Aufnahmen zeigt der Jugend-Gospelchor 
der Evangelisch-Lutherischen Kirchengemeinde 
Bad Kissingen die ganze Bandbreite seines Kön-
nens. Amerikanischer Contemporary Gospel, 
Skandinavischer Gospel und vier eigene Stücke 
sind auf den 15 Nummern zu einer CD vereinigt 
und zeigen das große Spektrum von hippigen bis 
zu balladenhaften Stücken, für die PraiSing be-
kannt geworden ist. 25 junge Leute im Alter von 
17 bis 28 haben in zwei Livekonzerten im Sep-
tember 2022 diese Songs aufgezeichnet. 
Übrigens: 
Am 7. Oktober ist PraiSing in Maßbach in der 
Evang. Kirche um 19 Uhr in einem Konzert zu 
hören. 

Pfr. i.R. Dieter Stein 
Im März 2023 ver-
starb Pfr. i.R. Dieter 
Stein. Er war von 
1983 bis 1992 Pfarrer 
in St. Lukas Schwein-
furt und lebte im Ru-
hestand in Bayreuth. 
Manche in Schwein-
furt werden sich noch 
an ihn erinnern.
Wir sind in Gedanken 
bei seinen Angehöri-

gen und sind dankbar für alle segensreiche Tä-
tigkeit.

Matthias Zaworka 
Matthias Zaworka 
heißt der neue Ge-
schäftsführer der Haus 
Marienthal gGmbH. 
Zaworka war bereits 
seit 27 Jahren in ver-
schiedenen Bereichen 
der Einrichtung tätig 
gewesen – zuletzt als 
Erziehungsleitung in 

der stationären und teilstationären Jugendhilfe. 
2022 wurde er zum Nachfolger für Rainer Bran-
denstein berufen, der Ende 2022 in den wohl-
verdienten Ruhestand ging. Seit 01.01.2023 ist 
Matthias Zaworka nun offi ziell im Amt.
Wir wünschen ihm alles Gute und Gottes Segen 
für seine Arbeit!

GOSPELGOSPEGOSPELLGOSPEGOSPE
We are
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Dekanat Schweinfurt
Di, 31.10., 19:00, St. Johannis
Festgottesdienst zur Reformation mit 
anschließendem Empfang
Predigt: OKR Michael Martin

Do, 09.11., 19:00, St. Johannis
Gedenkgottesdienst zu den November-
pogromen

Maßbach
Sa, 07.10., 19:00, ev. Kirche
Konzert PraiSing

Niederwerrn
Fr, 23.09. 18:00, Martin-Luther-Haus
"Hülsenfrüchte – Leckeres aus der Region“ 
Vortrag und Verkostung

So, 29.10. 10:00, Martin-Luther-Haus 
Festgottesdienst zum 110jährigen Jubiläum 
des Evang. Frauenvereins-Diakonievereins 
Niederwerrn e.V.
mit Posaunenchor
anschl. selbstgemachte Suppenvariationen und 
Basar des Handarbeitskreises

Citykirche
So, 15.10., 17:30, St. Johannis
MehrWegGottesdienst: 
„Das Leben warm färben“

So, 26.11., 17:30, St. Johannis
MehrWegGottesdienst: „weiter leben“

Kirchenmusik St. Johannis SW
So, 12.11., 17:00, St. Johannis
Johann Sebastian Bach: Doppelkonzert für 
Oboe und Violine BWV 1060R 
Wolfgang Amadeus Mozart: Requiem d-moll 
für Soli, Chor und Orchester
Kantorei St. Johannis Schweinfurt
Münchner Bläsersolisten
Kammerorchester Pfaffenhofen
Leitung: KMD Andrea Balzer

Termine

Impressum: v.i.S.d.P. Evang.-Luth. Dekanat Schweinfurt • 
Martin-Luther-Platz 18 • Schweinfurt.
Redaktion: Pfr. Heiko Kuschel. Auflage 5.000 Stück + die 
PDF-Eindrucke in verschiedenen Gemeindebriefen.

Kirchenmusik Erlöserkirche, Bad KG
Di, 08.08., 15.08., 22.08, 29.08, 
jeweils 19:30, Erlöserkirche
Orgelkonzerte des Kurkantors 
Johannes Sommer

So, 17.09. und 15.10., 11:00, Erlöserkirche 
Orgelbaukurs mit Emporenkonzert
8 € / Kinder 3 €

So, 15.10. 16:00, Erlöserkirche 
Blockfl ötissimo
Jahreskonzert des BlockFlötenEnsembles
Kantorin Christine Stumpf, Leitung

Sa, 21.10, 19:30, Max-Littmann-Saal 
im Regentenbau
Die KisSingers – 25 Jahre – 
Gospel Power Party 25th 

So, 12.11, 17:00, Max-Littmann-Saal 
im Regentenbau 
Johann Sebastian Bach, H-Moll-Messe

Sa, 02.12, 16:30, Erlöserkirche 
30 Minuten Musik und Wort bei Kerzenschein
KMD Jörg Wöltche mit Gästen, 
mit BlockFlötenEnsemble 
und Adventsliedersingen 

mehr Infos: www.schweinfurt-evangelisch.de
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Klaus Hubert  
Diakon/Arbeitsseelsorger

hubert@kda-bayern.de

Ruth Kugler 
Teamassistentin 

kugler@kda-bayern.de

Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt
der Evang.-Luth. Kirche in Bayern

kda - Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt
Friedenstr. 23, Eingang Ludwigstraße 
97421 Schweinfurt
Sekretariat: Mo. und Mi. von 9:00 - 12:00 Uhr
0173 4634676 (Hubert) 0173 4636386 (Kugler)
Mail: kda.schweinfurt@kda-bayern.de
www.kda-bayern.de

Maßstab Mensch 

… unter diesem Titel waren meine Kolleginnen und Kollegen 
des kda Bayern sowie ich mitten auf der Königstraße in 
Nürnberg präsent. Ein lebensgroßer Meterstab und ein 10m 
langes Maßband im Verhältnis 1 zu 10 waren neben der afa/
kda-BauwagenKirche wichtige „Landmarken“ und Einladung 
zum Gespräch. Hier einige Antworten von Passanten auf 
unsere Frage „Maßstab Mensch - was macht gute Arbeit 

aus?“:

Ganz wichtig 
finde ich, 
dass ich 
morgens 
gerne 
hingehe. Dass 
ich Kollegen 
habe, bei 
denen 
ich mich 
wohlfühle, 

die Arbeitszeiten sollen auch passen und ich möchte 
zufrieden rausgehen in meinen Feierabend und sagen 
können: Das war ein gelungener Tag. Von der Arbeit 
leben können und eine gute Rente kriegen ist eigentlich 
selbstverständlich, aber ich bin teilzeitbeschäftigt im 
Krankenhaus - Vollzeit kann ich nicht machen. Es wird 
zunehmend anstrengend da und die Herausforderungen 
werden größer. Teilzeit geht nur, weil ich einen Mann habe, 
der auch noch Geld verdient. (Ruth)

Gute Arbeit ist das, was für Menschen wirklich Sinn macht. 
Wo Menschen das Gefühl haben „mein Beitrag ist wichtig“. 
Und diese Arbeit braucht auch ein gutes Auskommen, 
damit man mit dem, was man sinnvoll macht auch sinnvoll 
leben kann. (Christian Kopp, Regionalbischof München und 
Oberbayern und designierter bayer. Landesbischof)
Die weiteren Statements gleichen sich mit Aussagen von 
Mitarbeitenden in den Schweinfurter Betrieben, die mir 

in den letzten Monaten 
begegnet sind.: 
• Lebensverbindende 
Arbeitszeiten - also, dass 
man Arbeit und Leben 
miteinander verbinden kann.
• Vertrauen und 
Wertschätzung, gerechte 
Bezahlung, ein gutes 
Miteinander im Team, die 
Arbeitnehmenden halten 
zusammen, der Arbeitgeber 
muss etwas dafür tun, damit 
die Mitarbeitenden da gerne 
arbeiten.
• Dass es in jeder Hinsicht 
gerecht und solidarisch 
zugeht. Sowohl von 
Arbeitgeber- als auch von 
Arbeitnehmerseite. Die 
Solidarität mit denen, die es 
nicht so leicht haben in der 
Arbeitswelt.
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Evangelisches Bildungswerk 
Schweinfurt
info@ebw-schweinfurt.de

Evangelisches Erwachsenenbildungswerk 
Friedenstraße 23, Eingang Ludwigstraße 
97421 Schweinfurt 
Tel. 0 97 21/ 17 00 17

Weitere Veranstaltungen finden Sie unter: 
www.ebw-schweinfurt.de

Evangelisches Bildungswerk

Geschäftsführung:
Maike Schaub-Vaupel
Mail: schaub-vaupel@
ebw-schweinfurt.de

Sommer-Sonne-Sonnenschein - Wir machen Urlaub
Das EBW ist vom 5. August bis zum 3. September 
geschlossen. 
Mails werden nicht beantwortet. Der AB nicht abgehört.
Anmelden können Sie sich über den Button auf 
Evangelische Termine oder das Anmeldeformular unserer 
Homepage. 

Der September startet mit neuen Angeboten
PEKiP-Kurs 23-08: Kurs von 10 Treffen
Montag, 11.09.23; 10:00-11:30 Uhr, 120,-€, 
Anmeldung bis 04.09.23

Feldenkrais-Kurse: 9x 60 min; 125,- €, Anmeldung bis 
11.09.23
In Maßbach: Montag, 18.09.23; 19:30-20:30 Uhr
In Sennfeld: Dienstag, 19.09.23: 19:00-20:00 Uhr
In Zell: Mittwoch, 20.09.23; 19:00-20:00 Uhr

PEKiP-Kurs 23-09: Fortsetzungskurs von 5 Treffen
Mittwoch, 20.09.23, 11:00-12:30, 60,-€, 
Anmeldung bis 13.09.23

Dialogische Kommunikation: 
Fortbildung für Leitungen von Gesprächskreisen und 
Interessierte
Gemeinderäume der Gustav-Adolf-Kirche
Donnerstag, 23.09.23; 10:00-12:00 Uhr; kostenlos, 
Anmeldung bis 18.09.23

Kunst und Pilgern
Gang auf dem Weg der Begegnung (Bad Kissingen)
Samstag, 30.09.23, 10:00 – 14:00 Uhr, 5,-€, 
Anmeldung bis 22.09.23
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Evangelische 
Jugend
Schweinfurt

Dekanats- 
jugendreferentin
Katharina von Wedel
Mail: katharina.von 
Wedel@ej-schweinfurt.de

Dekanats-
jugendreferentin
Maria Aderhold
Mail: Maria.aderhold@
ej-schweinfurt.de

Evangelische Jugend 
Schweinfurt
Friedenstraße 23
97421 Schweinfurt

Katharina von Wedel
Tel.: 09721/1700-10

Maria Aderhold
Tel.: 09721/1700-11

info@ej-schweinfurt.de
www.ej-schweinfurt.de

Konfi-Ball & Friends „von Obereisenheim bis Bad 
Kissingen“ 
Obwohl die Konfi- Zeit schon vorbei war, kam der Tag, sich 
noch einmal so richtig feiern zu lassen. Über neunzig junge 
Menschen aus dem Dekanat haben sich schick gemacht, ihr 
Konfi-Outfit angezogen und im alten Eichamt Schweinfurt 
zusammengefunden. 
Gemeinsam mit Freund:innen und Teamer:innen, tanz-
ten die Konfirmand:innen zur Musik von DJ-Faith und 
bunten Lichteffekten. Zudem gab es viele Aktionen, wie 
das Segenszelt, eine Teamer:innen-Wand, die einlud als 
Teamer:in sich zu engagieren und eine Fotobox, mit wel-
cher der Moment des Abends festgehalten wurde. 
Leckere Verpflegung, eine Candy-/Salty-Bar, eine Luftbal-
lonaktion und erfrischendes Eis rundeten den Abend ab. 

Personelles - „Auf Wiedersehen“ 
„Im September startet für mich eine neue, spannende 
Lebensphase: Ich verabschiede mich in den Mutterschutz 
und anschließende Elternzeit, da mein Mann und ich 
unser erstes Kind erwarten. Auf diesem Wege herzlichen 
Dank für alle netten wie wertvollen Begegnungen, alles 
Zusammenarbeiten in den vergangenen vier Jahren, die ich 
als Dekanatsjugendreferentin mit Euch und Ihnen erleben 
und gestalten durfte! 
Herzlich, Ihre/ Eure Maria Aderhold“  

Weitere Termine 
- Kinderzeltlager in Euerbach (wenige, freie Plätze): 
 14. – 18. August 2023
- Jugendfreizeit in Koop. der Auferstehungskirche 
 (ausgebucht): 21. – 30. August 2023  
- Dekanatsjugendkonvent vom 27. - 29. Oktober 2023 

Weitere Infos zu unseren Veranstaltungen sind auf unserer 
Homepage, Facebook und Instagram zu finden.
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Jugendsekretärin
Jenny Kreiselmeyer

Tel. 09721/24070-2
jenny.kreiselmeyer@
cvjm-schweinfurt.de

Büroleitung
Dorothea Rettner

Tel. 09721/24070-1
dorothea.rettner@

cvjm-schweinfurt.de

CVJM Schweinfurt e. V.
Luitpoldstr. 1
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/24070-0 
Fax 09721/533017
buero@
cvjm-schweinfurt.de
www.cvjm-schweinfurt.de

Bürozeiten:
Mo-Fr 9:00-12:00 Uhr
Mo-Do 15:00-17:00 Uhr

CVJM
Schweinfurt

Spendenkonto CVJM Schweinfurt
Flessabank SW
IBAN: DE17 7933  0111 0000 0001 87

Schweinfurt

Sommerfreizeiten 2023 CVJM Schweinfurt     

Kids-Freizeit Unterschornweisach 

Wir schlafen in befestigten Hütten und können von da aus 
die Umgebung und den angrenzenden See erkunden. Dich 
erwarten tolle neue Spiele, gemütliche Zeit am Lagerfeuer, 
spannende Geschichten von Gott und die einzigartige 
CVJM-Gemeinschaft. 
Preis: ab 145€
Leistungen:  Anreise, Verpflegung, Unterkunft in 
befestigten Hütten, Programm, Leitung, Ausflug, 
Leitung: Jenny Kreiselmeyer & Team aus qualifizierten 
Mitarbeitenden
Veranstalter: CVJM-Schweinfurt e.V.
Weitere Infos auf der Homepage.

CinemaChurch am 29.09. und 01.12.

Bei CinemaChurch kommt das Beste zusammen: Kino und 
Gottesdienst! 
Zusammen singen, beten und erfahren wir etwas von Gott 
und das bei gemütlichem Kinofeeling mit Popcorn und 
einem Film, zu dem gepredigt wird. 
Nach dem Gottesdienst schauen wir uns den Film 
des Abends gemeinsam an. Wir laden herzlich alle 
Konfirmanden- und Jugendgruppen ins CVJM-Haus ein!
Ankommen kann man jeweils ab 19.00 Uhr, Beginn des 
Gottesdienstes ist 19.30 Uhr. 

Vorankündigungen:

• Herzliche Einladung zu unserem Jahresdankgottesdienst  
   am 15. Oktober

• Jungschar/Kindertag am Mittwoch, 22. November 
   8-16 Uhr im CVJM
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Konzerte
Kirchenmusik St. Johannis

Samstag, 30.09.2023, 18 Uhr

LICHT und DUNKELHEIT

Ein Musiktheater 
Mit der Kinder- und 

Jugendkantorei St. Johannis
Text: Annika Hartmann
Musik von Bob Chilcott, 

John Rutter, L. Edelkötter, u. a. 

Eintritt frei, Spenden erbeten. 

*****************************************

Mittwoch, 4. Oktober 2023

SCHNUPPERPROBE 

in der Kinder- und Jugendkantorei St. Johannis

16:15 – 17:00  
Johannisbären
Kinder ab 4 Jahren

17:00 – 18:00
Kinder ab 9 Jahren

Ausstellung in St. 
Johannis

Salvador Dalí: 30 Bilder aus 
dem Zyklus „Biblia Sacra” 
vom 15.9.-5.10.2023 in St. 
Johannis in Schweinfurt. 

Vernissage: Donnerstag, 
14.9., 19 Uhr

Führungen durch Dr. Her-
bert Specht: Freitag, 15.9., 
17 Uhr und Samstag, 16.9., 
11 Uhr 

Gottesdienste mit einem 
Bild von Dalí: Sonntag, 
17.9. (Pfrin. G. Bruckmann 
und Pfr. Dr. H. Specht) und 
Sonntag, 24.9. (Pfarrerin B. 
Renger); jeweils 10:30 Uhr

Finissage: Donnerstag, 
5.10., 19 Uhr

Wie ist die Welt beschaf-
fen? Kann man dem Leben 
vertrauen, trotz der Erfah-
rungen von Gewalt und 
Ungerechtigkeit? Schöp-
fungserzählungen wollen 
uns Menschen Mut machen. 
Eine besondere Schöpfungs-
erzählung ist der Hymnus 
in Kolosser 1, 15-23. Er 
preist Christus als den Erst-
geborenen vor aller Schöp-
fung und das Ebenbild des 
unsichtbaren Gottes. Nur 
weil Christus in die Welt 
gekommen ist, weil er der 
Erstgeborene von den Toten 
ist und sein Erlösungswerk 
vollbracht hat, nur darum 
können wir vertrauen – 
trotz aller bösen Erfahrun-
gen. 
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Kunst geht an die Grenzen 
des Sagbaren. Auch theo-
logische „Kunst“. So ist es 
kein Zufall, dass Salvador 
Dalí gerade diesen „grenz-
wertigen“ Hymnus ins Bild 
setzt. Schauen wir uns das 
Bild an.

Blut spritzt! Sind wir 
Zeugen einer Gewalttat, 
die zum Himmel schreit? 
Wird gleich von oben eine 
unheilvolle Dynamik in 
Gang gesetzt? Sind die 
Wolken des Himmels dabei, 
sich im gefährlichen Rot 
auszutoben?
 
Da stürzt rechts von einer 
grauen Wolke eine mensch-
liche Gestalt in Gelb in die 
Tiefe, ohne Netz und dop-
pelten Boden, und breitet 
die Arme weit aus. Gelb ist 
für Dalí die Farbe göttli-
cher Gegenwart. Offenbar 
ist es Christus, der „ob er 
wohl in göttlicher Gestalt 
war“ sich entäußert und 
ins menschliche Getümmel 
stürzt. Wendet er mit seinen 
Armen zuerst das himmli-
sche Gericht ab? Sicher ist: 
Er macht, was er zu seinen 
Lebzeiten auch getan hat: 
Er stellt die „gefallenen“ 
Menschen wieder auf ihre 
Beine. Die durch rote Farbe 
charakterisierte Gestalt 
links hat einen langen Bart. 
Ist es ein Herrscher, der Blut 
vergossen hat? Seine Füße 
stecken noch im blutigen 
Morast. Gibt es auch für 
ihn Vergebung und Neu-
anfang? Dann: Was soll der 
rote Fisch-Schwanz? Der 

Fisch steht oft für „Jesus 
Christus Gottes Sohn Retter“ 
(griech. Ichthys). Die rote 
Farbe bezieht sich auf Kol 
1,20: Gott hat es gefallen, 
durch ihn (Christus) alles zu 
versöhnen zu ihm hin, es sei 
auf Erden oder im Himmel, 
indem er Frieden machte 
durch sein Blut am Kreuz. 
Das Rot des Fisches macht 
die Welt trotz aller nieder-
schmetternden Erfahrun-
gen zu einem Ort, in dem 
Glaube, Hoffnung und Liebe 
gelebt werden kann. Der 
rote Halbkreis endet in einer 
rotmetallenen Glocke. Ja - 

das Evangelium soll „laut“ 
werden, auch durch Dalís 
Bilder zur Bibel.

Zugegeben: Nicht einfach, 
dieses Bild. Aber voller Tiefe, 
voller Anregungen zum 
Nachdenken. Es gibt auch 
andere, leichter verständ-
liche Bilder. Ich bin sicher, 
Sie werden mindestens 
drei (wahrscheinlich mehr!) 
Bilder finden, die Sie per-
sönlich so berühren, dass 
Sie diese nie mehr vergessen 
werden. 
 
Dr. Herbert Specht
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Friedensgebet

jeden Mittwoch
19.00 Uhr
Dreieinigkeitskirche

Musik am Abend
Lesung, Gebet und Musik

13.08. 17.00 St. Salvator

10.09. 17.00 St. Salvator

06.08.  
10.30 Christuskirche, Pfrin 
i. R. Molinari

10.30  St. Johannis,  
Pfrin. Bruckmann

10.00 Kreuzkirche,  
Diakon i. R. Dürr

13.08.  
10.00 Kreuzkirche,  
Pfrin. Vocke

10.00 mit Taufe 
Auferstehungskirche,  
Pfr. Deininger

10.30 St. Johannis,  
Dekan Bruckmann

10.30  St. Lukas,  
Pfrin. Bruckmann

10.30 Arche,  
Pfr. i. R. Brändlein

20.08.  
10.00 Auferstehungskirche,  
Präd. Sommermann

10.30 St. Johannis,  
Pfrin. Renger

10.30  
Gut Deutschhof,  
Lektor Schulz

10.30 Christuskirche, Präd. 
Liebau

27.08.  
10.00 Kreuzkirche,  
Präd. Kritzner

 
 

Samstagabend

immer 18.00 Uhr in der
St. Stephanus-Kapelle
im Leopoldina Krankenhaus 
(8. Stock)

05.08. Präd.in Roth
12.08. , Pfr. Mulugeta
19.08. Pfrin. Wieker
26.08. Pfrin. Rosa
02.09. , Pfrin. Rosa
09.09. Pfr. Dr. Weich
16.09. Pfrin. Rosa
23.09. Diakon Holzheid
30.09. Pfr. Dr. Weich

G O T T E S D I E N S T E

27.08.  
10.00  
Auferstehungskirche,  
Pfr. i.R. Kelber

10.30 St. Johannis,  
Pfrin. Rosa

10.30 St. Lukas,  
Pfrin. Renger

10.30 Arche,  
Pfr. Dr. Weich

03.09.  
10.00 Kreuzkirche,  
Diakon i. R. Dieter Dürr

10.30 Gut Deutschhof,  
Pfrin. Rosa

10.30 Christuskirche, 
Diakon Holzheid

10.30   
St. Johannis,  
Pfrin. Renger

10.09.  
10.00 Kreuzkirche,  
Präd. Kritzner

10.30  St. Lukas,  
Pfr. Mulugeta

10.30 St. Johannis,  
Pfrin. Renger

10.30  Arche,  
Stud.theol. Cenner, Pfr. Dr. 
Weich 
 

 

Klassisch am
Sonntagvormittag

03.09. 11.00 
Band Livestream 
Auferstehungskirche, 
Präd. Rottmann

Worship/Lobpreis
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G O T T E S D I E N S T E

Für Frühaufsteher:
Sonntag, 9 Uhr

06.08. AM, Gustav-Adolf-
Kirche, Pfrin. Bruckmann

13.08.  
Dreieinigkeitskirche,  
Pfrin. Bruckmann

20.08. Gustav-Adolf-Kirche, 
Pfrin. Renger

27.08.  St. Salvator,  
Pfr. Dr. Weich

03.09.  Gustav-Adolf-
Kirche, Diakon Holzheid

10.09. Dreieinigkeitskirche, 
Pfrin. Renger

17.09. Gustav-Adolf-Kirche, 
Diakon Hofmann

24.09.  St. Salvator, 
Pfrin. Renger

17.09.  
10.00  Kreuzkirche,  
Pfr. Vocke

10.30 St. Johannis,  
Pfr. Dr. Specht und Pfrin. 
Bruckmann

10.30 Gut Deutschhof, 
Diakon Hofmann

10.30 Christuskirche,  
Pfr. Dr. Weich

24.09.  
10.00 Kreuzkirche, N.N.

10.30 St. Johannis,  
Pfrin. Renger

10.30 St. Lukas,  
Diakon Holzheid

01.10. Erntedank 
10.00 St. Salvator,  
Pfrin. Bruckmann

10.30  St. Johannis,  
Pfr. Dr. Weich

21.10. 
10-13 Uhr  
Kirche Kunterbunt  
(Martin-Luther-Haus, 
Niederwerrn)

Klassisch am
Sonntagvormittag Seniorengottesdienste

Die Gottesdienste finden in 
enger Absprache mit den 
Heimleitungen statt, Termine 
werden jeweils heimintern 
bekanntgegeben:

• Wilhelm-Löhe-Haus
• Pflegezentrum Maininsel
• Friederike Schäfer Heim
• Marienstift
• Haus an den Mönchskutten
• St. Elisabeth BRK 
   Seniorenheim
• Domicil - Theresienstraße
• Augustinum
• Pflegezentrum am 
   Wasserturm
• Domicil - Hennebergstraße
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G O T T E S D I E N S T E

10.09. 10.00 Band 
Orgel KiGo Livestream, 
Auferstehungskirche,  
Präd. Sommermann

17.09. 10.00 Band 
Orgel KiGo Livestream, 
Auferstehungskirche,  
Präd. Michalik

24.09. 10.00 Band 
Orgel KiGo Livestream, 
Auferstehungskirche,  
Präd. Rottmann

24.09. 10.30 Arche-
Herbstfest, Arche,  
Team 

01.10. 10:00 Erntedank-
Familiengottesdienst mit 
Kita, Gustav-Adolf-Kirche, 
Pfrin. Renger

01.10. 10.00 Erntedank-
Familiengottesdienst, 
Kreuzkirche, Pfrin. Vocke

01.10. 10.30 Erntedank-
Familiengottesdienst mit 
Kita, Gut Deutschhof, Pfr. 
Mulugeta 

01.10. 10.30 Erntedank-
Familiengottesdienst mit 
Kita, Christuskirche, Diakon 
Hofmann

01.10. 11.00 Erntedank-
Familiengottesdienst, 
Auferstehungskirche,  
Präd. Sommermann

Familienfreundliche
Gottesdienste/

Kindergottesdienst
Online

03.09. 09.30 Video-
Gottesdienst Arche,  
Pfr. Dr. Weich  
christuskirche-schweinfurt.de

03.09. 11.00 Band Präd. 
Rottmann Livestream 
youtube.com/@ak-sw

10.09. 10.00 Band Orgel 
Präd. Sommermann 
Livestream youtube.com/@
ak-sw

17.09. 10.00 Band Orgel 
Präd. Michalik Livestream 
youtube.com/@ak-sw

24.09. 10.00 Band Orgel 
Präd. Rottmann Livestream 
youtube.com/@ak-sw

01.10. 11.00 
Familiengottesdienst, 
Präd. Sommermann mit 
Livestream youtube.com/@
ak-sw

Gottesdienste im Internet:
www.evangelisch-
in-schweinfurt.de/
gottesdienste

Im Freien

06.08. 10.30 Wildpark an 
den Eichen, Diakon Holzheid

02.09. 14.30 Ökumenischer 
Gottesdienst zur Kirchweih, 
Gelände des TVO Oberndorf

03.09. 10:00 Ökumenischer 
Gottesdienst mit 
Gemeindereferentin Ida u. 
Pfr. Weich 
Generationenpark (nördl. 
Ortsausgang Dittelbrunn)
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Arche Dittelbrunn
Hauptstr. 64

97456 Dittelbrunn

Auferstehungskirche 
Brombergstr. 73

97424 Schweinfurt

Christuskirche
Maibacher Str. 50

97424 Schweinfurt

Dreieinigkeitskirche
Florian-Geyer-Str. 1
97421 Schweinfurt

Gustav-Adolf-Kirche 
Ludwigstr. 10

97421 Schweinfurt

Gut Deutschhof 
Arnsbergstr. 1

97422 Schweinfurt

Kreuzkirche Oberndorf
Pfarrgraben

97424 Schweinfurt

St. Johannis
Martin-Luther-Platz 1

97421 Schweinfurt

St. Lukas
Segnitzstr. 19

97422 Schweinfurt

St. Salvator 
Frauengasse 1

97421 Schweinfurt

St. Stephanus-Kapelle
im Leopoldina-Krankenhaus 

8. Stock
Gustav-Adolf-Str. 8 
97422 Schweinfurt
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24

Pfarramt Schweinfurt-Stadt 
Martin-Luther-Platz 18, 97421 Schweinfurt
Telefon: 09721-533152-10, Fax: 09721-533152-19
E-Mail: pfarramt.schweinfurt-stadt@elkb.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Mi. 9-17 Uhr
Do.        9-18 Uhr
Fr          9-13 Uhr

Dekanats-
jugendreferentin
Maria Aderhold
Mail: Maria.aderhold@
ej-schweinfurt.de

Frauke Zillmann
Tel.09721/533152-15
frauke.zillmann@elkb.de

Petra Knappke
Tel. 09721/533152-16
petra.knappke@elkb.de

Tanja Leisentritt
Tel. 09721/533152-10
tanja.leisentritt@elkb.de

Pfarramtsführung 
Diakon Norbert Holzheid
Tel. 09721/533152-10
norbert.holzheid@elkb.de

Pfarramt Schweinfurt-Stadt 
Liebe Leserinnen und Leser des Gemeindebriefes „evis“!

Seit dem 1. Januar 2023 ist die Pfarrei Schweinfurt-Stadt 
offiziell von der Landeskirche genehmigt und das Pfarramt 
Schweinfurt-Stadt eingerichtet. 
Die Kirchengemeinden bleiben eigenständig und die Kir-
chenvorstände gestalten das Gemeindeleben mit den Pfar-
rerinnen und Pfarrern. Das Pfarramt Schweinfurt-Stadt 
übernimmt die Verwaltungsarbeiten der Kirchengemein-
den. Somit ist das Pfarramt Schweinfurt-Stadt am Martin-
Luther-Platz 18 als zentrales Pfarramt eingerichtet. 

Zur Pfarrei bzw. Pfarramt Schweinfurt-Stadt gehören die 
Kirchengemeinden:
Schweinfurt-Christuskirche, -Dreieinigkeitskirche, -Gustav-
Adolf-Kirche, -St. Johannis, -St. Lukas und -St. Salvator. In 
den Kirchengemeinden sind die Pfarrerinnen und Pfarrer, 
die Sie auf den jeweiligen Gemeindeseiten ersehen können, 
Ihre Ansprechpartner.

Fragen zu Taufe, Hochzeit, Beerdigung, Raumvermietun-
gen und alle Anfrage an die Kirchengemeinden werden im 
Pfarramt entgegengenommen, bearbeitet und falls not-
wendig weitergeleitet.

Für Sie stehen folgende Personen telefonisch wie auch 
persönlich zur Verfügung:
Tanja Leisentritt, Petra Knappke und Frauke Zillmann.

Das Pfarramt ist zu folgenden Zeiten geöffnet:
Montag bis Mittwoch von 9:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Donnerstag von 9:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag von 9:00 bis 13:00 Uhr
Telefonisch erreichen Sie uns: 09721 53315210

Für die Kasualien (Taufe, Trauung und Bestattung) steht 
Ihnen die Rufnummer 09721 53315213 zur Verfügung. 
Sie können uns auch eine Mail schreiben an: 
pfarramt.schweinfurt-stadt@elkb.de und wir werden Ihr 
Anliegen nach Möglichkeit zeitnah bearbeiten.

Hier unsere Anschrift auf dem Postweg:
Evang.-Luth. Pfarramt Schweinfurt-Stadt
Martin-Luther-Platz 18, 97421 Schweinfurt

Die pfarramtliche Geschäftsführung liegt bei Diakon 
Norbert Holzheid.
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1. Geh aus, mein Herz, und suche Freud
in dieser lieben Sommerzeit

an deines Gottes Gaben;
schau an der schönen Gärten Zier

und siehe, wie sie mir und dir
sich ausgeschmücket haben,
sich ausgeschmücket haben.

8. Ich selber kann und mag nicht ruhn,
des großen Gottes großes Tun

erweckt mir alle Sinnen;
ich singe mit, wenn alles singt,

und lasse, was dem Höchsten klingt,
aus meinem Herzen rinnen,
aus meinem Herzen rinnen.

9. Ach, denk ich, bist du hier so schön
und lässt du’s uns so lieblich gehn

auf dieser armen Erden:
Was will doch wohl nach dieser Welt

dort in dem reichen Himmelszelt
und güldnen Schlosse werden,
und güldnen Schlosse werden!

10. Welch hohe Lust, welch heller Schein
wird wohl in Christi Garten sein!

Wie muss es da wohl klingen,
da so viel tausend Seraphim

mit unverdrossnem Mund und Stimm
ihr Halleluja singen,
ihr Halleluja singen.

11. O wär ich da! O stünd ich schon,
ach süßer Gott, vor deinem Thron

und trüge meine Palmen:
So wollt ich nach der Engel Weis

erhöhen deines Namens Preis
mit tausend schönen Psalmen,
mit tausend schönen Psalmen.

Paul Gerhardt 1653
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Christuskirche
Arche Dittelbrunn

Yvonne Akers
Leiterin der Kita
kita.christuskirche.sw@elkb.de
Tel.: 09721/42972

Pfarrer 
Dr. Wolfgang Weich
wolfgang.weich@
elkb.de 
Tel.: 09721/469040
und 0170/5456288

Christoph Liebau
Prädikant
christoph.liebau@elkb.de

Spendenkonto:
Sparkasse Schweinfurt
IBAN: DE 73 793 501 010 000 230 326
BIC: BYLADEM1KSW

Andreas Heil
Stv. Vertrauensmann
Tel. 09721/46598

Harry Walter
Schriftführung

Inge Herrmann
Vertrauensfrau
Tel. 09721/3887880

Präsidium des
Kirchenvorstandes
Dr. Jürgen Schott
Sitzungsleitung

Diakon Johannes Hofmann
johannes.hofmann@elkb.de
Tel. 09721/4765348   

Pfarramt Schweinfurt-Stadt        siehe Seite 24
Martin-Luther-Platz 18, 97421 Schweinfurt
Telefon: 09721-533152-10
E-Mail: pfarramt.schweinfurt-stadt@elkb.de
Gemeindesekretariat Schweinfurt Christuskirche
Maibacher Str. 50, 97424 Schweinfurt
mit Frau Petra Knappke  (Tel. 5331-5216)

Öffnungszeit:
Di. 13-17 Uhr
Tel. 09721/948787

Glauben spielerisch entdecken: Die Mitmach-
Gottesdienste der Christuskirche

„Einfach spitze, dass du da bist!“ - so lautet das Motto des 
lebendigen Mitmach-Gottesdienstes in der Christuskirche, 
der perfekt für Kinder bis 14 Jahren geeignet ist. Wir laden 
Euch, liebe Eltern mit Euren Kindern, dazu herzlich ein!
Ab 10.30 Uhr öffnen wir in der Regel am ersten Sonntag 
im Monat die Kirchentüren für einen interaktiven 
Gottesdienst. Wir singen, spielen, basteln und erfahren 
gemeinsam die spannenden Geschichten aus dem Alten 
und Neuen Testament. 

Der Gottesdienst ist vielfältig und abwechslungsreich. 
In diesem Jahr haben wir folgende Themen behandelt: 
Abraham und Sara, Abraham und Gottes Versprechen, 
den Einzug in Jerusalem,  Mutter- und Vatertag, den 
Weltgebetstag und das Land Taiwan, Thema Freundschaft 
anhand des Bilderbuchs „Freunde“. Ein besonderes 
Highlight und Abschluss vor der Sommerpause war der 
Außengottesdienst zum Thema Taufe auf dem Spielplatz 
Galgenleite.  

Jeder Gottesdienst ist ein neues Abenteuer und eine 
Chance, den Glauben spielerisch und auf altersgerechte 
Weise zu entdecken.

Im Anschluss basteln und gestalten wir meistens etwas, 
um die Themen kreativ zu vertiefen. Außerdem nimmt 
sich unsere Himmelsforscher-Gruppe Zeit, das Gehörte 
und Gesehene intensiver zu erforschen, so dass jeder 
Gottesdienst ein einzigartiges Erlebnis wird.
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Termine
Mutter-Vater-Kind- 
Spielgruppe

Montags, 09:30 Uhr
Verantw.: Regina Hujdur, 
Tel. 0176/83583872
Ort: Arche Dittelbrunn

Bücherei 
Es gibt viele neue Bücher - 
lasst euch überraschen! 
Dienstag: 19.09.
15:00-16:30 Uhr
Donnerstag Vormittag, 
v.a. für Schulkinder

Verantw.: B. Hellmann 
(09721/41188), E. Langer
Ort: Gartenstadtschule

Evangelischer  
Posaunenchor

Mittwochs, 19:30 Uhr,  
Verantw.: Wolfhart Berger,  
Tel.: 09721/ 46 91 36
Ort: Christuskirche

Trauercafé
August und September:
Sommerpause
nächstes Trauercafe:
Sa., 07.10.2023, 15:00 Uhr

Ort: Christuskirche
Verantw.: P. Knappke

Alleinerziehende
Sa., 12.08.2023, 14:00 Uhr
Sa., 09.09.2023, 14:00 Uhr

Ort: Christuskirche

Kirchenvorstands-
sitzungen

Mo., 18.09.2023, 19:30 Uhr
Ort: Christuskirche

  
Arche Dittelbrunn
Hauptstraße 63
97456 Dittelbrunn

Tel.: 09721/533152-10
Fax: 0 97 21/4 60 59

Evang.-Luth. Kindertagesstätte Christuskirche
Evang. Bewegungskrippe Christuskirche
Georg-Schwarz-Str. 24, 97424 SW, Tel.: 09721/472469
Evang. Bewegungskindergarten Christuskirche
Benno-Merkle-Str. 16, 97424 SW, Tel.: 09721/42972
Email: kita.christuskirche.sw@elkb.de

Um regelmäßige Updates zu unseren Gottesdiensten zu 
erhalten, laden wir Euch ein, unserer WhatsApp-Gruppe 
(Tel# 015774714385) beizutreten. 
Kommt vorbei! Die nächsten Termine für dieses Jahr sind 
der 1.10.23 (Erntedank), 05.11.23 und 03.12.23. 

Franziska Wilhelm mit dem ganzen Z&H-Team
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Christuskirche 
Arche Dittelbrunn

Bestattungen

Aktuelles und ausführliche Berichte finden Sie auf 
www.christuskirche-schweinfurt.de

Taufen

Das Archeherbstfest ruft!

Wie in jedem Jahr kurz nach Schuljahresbeginn feiern wir 
den Beginn des Herbstes mit dem Archeherbstfest. Dazu 
laden wir am Sonntag, 24. September ganz herzlich rund
um die Arche ein.
Wir beginnen mit einem Familiengottesdienst um 
10:30 Uhr. Im Anschluss daran ist für das leibliche Wohl mit 
Suppen und Kaffee und Kuchen gesorgt. Auch die Kinder 
sollen nicht zu kurz kommen. Das Fest endet um 14.30 Uhr. 
Kommen Sie vorbei, feiern Sie mit und nutzen Sie die Zeit 
für Gespräche oder einfach, um die Arche mit ihrem schö-
nen Garten zu genießen.
Kommen Sie zahlreich, wir freuen uns auf Sie alle!
Wenn uns wieder einige mit Suppen- und Kuchenspen-
den unterstützen, ist das klasse! Bitte erleichtern Sie 
uns die Organisation und melden Sie Ihre Suppen- und/
oder Kuchenspenden im Pfarramt bei Petra Knappke  
(Tel. 09721/ 5331-5216) oder bei Pfr. Weich  (Tel. 
09721/469040) an. 

Vielen Dank!

Neues aus unserer Bücherei

Glücklicherweise haben wir alle die Einschränkungen der 
letzten Monate und Jahre gut überstanden. Inzwischen ist 
der Büchereidienst wieder voll im Gange: Jeden Donners-
tagvormittag kommen zu vereinbarten Zeiten die Klassen 
der Gartenstadtgrundschule, geben ihre ausgeliehenen 
Bücher zurück und suchen sich neue aus. Da wir in letzter 
Zeit viele neue Bücher kaufen konnten, finden in der Regel 
alle Schülerinnen und Schüler (egal, ob 1. oder 4. Klasse) 
Lesematerial. Dank unseren sehr aktiven Mitarbeiterinnen 
kann die Büchereiarbeit gut und relativ gleichmäßig ver-
teilt werden. Die zusätzliche Öffnung der Bücherei alle drei 
Wochen am Diensttagnachmittag wird gerne auch für jün-
gere Kinder zur Ausleihe angenommen. 
Geplant ist nach den Sommerferien (während dieser Zeit 
ist die Bücherei ganz geschlossen) jeden zweiten Dienstag-
nachmittag Buchausleihe möglich zu machen. Am 19.9. 
wird die Bücherei erstmals wieder geöffnet sein. Weitere 
diesbezügliche Termine werden rechtzeitig bekanntgege-
ben werden. Das Büchereiteam würde sich übrigens freuen, 
wenn mehr Erwachsene zu uns kämen. Wir haben nämlich 
auch für sie ein gutes und reichhaltiges Büchersortiment. 

(B.Hellmann)
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Seniorenkreis
Di., 19.09.2023, 14-16 Uhr
wird noch bekannt gegeben
Ort: Christuskirche

Verantwortl.: I. Herrmann,
P. Knappke, E. Graf

Frauenfrühstück
Mi, 20.09.23, 09:00 Uhr
Künstlich-intelligente 
Roboter-Seelenlose 
Maschinen oder Gott-
geliebte Wesen?
Ref.: Pfr. Dr. Wolfgang Weich

Gespräch am Morgen
Do, 21.09.2023, 09:30 Uhr
Schweinfurt ist bunt
Ref.: Marietta Eder

Verantw.: Karl-Heinz Körblein
in Zusammenarbeit mit dem EBW 
Schweinfurt
Ort: Arche Dittelbrunn

Demenzgruppe
Die Demenzgruppe am 
Mittwoch (bisher Arche) 
ist wieder startbereit. Bei 
Interesse bitte im Pfarramt 
(09721-533152-10) melden.

Stadtweite Telefonnummer für Taufen, Trauungen, 
Beerdigungen: 09721/533152-13 

Neues vom Grünen Gockel

Umweltbewusstsein ist uns in der Kirchengemeinde wichtig. 
Wir zeigen deswegen auch gerne unseren Grünen Gockel. 
Eine Maßnahme ist die Entsiegelung des Kircheninnenhofes 
der Christuskirche. Versiegelte Flächen wurden aufgelöst 
und sollen demnächst  bepflanzt werden.
Die vermehrte Nutzung von Fahrrädern werden wir 
dadurch unterstützen, dass im Innenhof Abstellmöglichkei-
ten in Form von „Fahrradparkplätzen“ geschaffen werden. 

Weitere Infos unter https://www.christuskirche-schwein-
furt.de/gruener-gockel

Meditative Spaziergänge im September

Pfarrerin. i.R. Donate Molinari bietet im September 
wieder mittwochs ihre meditativen Spaziergänge an:  
jeweils um 18.00 Uhr am 06.09., am 13.09., am 20.09. 
und am 27.09., Dauer ca. 1 Stunde. Treffpunkt ist unsere 
Arche in Dittelbrunn. Frau Molinari freut sich auf Ihr 
Kommen und Ihre Begleitung!
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Gustav-Adolf-Kirche

Pfarramt Schweinfurt-Stadt 
Martin-Luther-Platz 18, 97421 Schweinfurt
Telefon: 09721-53315210, Fax: 09721-53315219
E-Mail: pfarramt.schweinfurt-stadt@elkb.de
Mo.-Mi. 09-17 Uhr, Do. 09-18 Uhr, Fr. 09-13 Uhr

Natalie Leirich, 
Leiterin des Kindergartens 
Tel. 09721-27716

Vertrauensfrau des 
Kirchenvorstands
Monika Schwarz
Tel. 09721-83436

Spendenkonto Gustav-Adolf-Kirche
Sparkasse Schweinfurt IBAN: DE 37793501010021445747
Bic: BYLADEM1KSW

Dreieinigkeitskirche

Maria Zeller, 
Leiterin der KiTa 
Florian-Geyer-Str. 3   
97421 Schweinfurt  
Tel. 09721/8 52 36

Ingo Rüd, 
Vertrauensmann des 
Kirchenvorstandes 
Tel. 09721/8 61 72

Dreieinigkeitskirche
Pfrin. Gisela Bruckmann
Vorsitzende des 
Kirchenvorstandes
Tel. 09721/533152-64 
gisela.bruckmann@elkb.de

Gustav-Adolf-Kirche
Pfrin. Barbara Renger
Vorsitzende des 
Kirchenvorstandes
Tel. 09721/533152-12 
barbara.renger@elkb.de

Neue Gottesdienstzeiten in der Gustav-Adolf-
Kirche

Dekan Oliver Bruckmann informiert in dieser Evis-Aus-
gabe über die neue Gottesdienstlandschaft für die Stadt 
Schweinfurt.

Nach dem Beschluss des Kirchenvorstands wird in der 
Gustav-Adolf-Kirche ab August in der Regel immer am 1. 
und am 3. Sonntag eines Monats um 09.00 Uhr Gottes-
dienst gefeiert, am ersten Sonntag mit Abendmahl.
Die Familiengottesdienste mit der Kita feiern wir künftig 
um 10.00 Uhr.

Die Regelungen für besondere Festzeiten müssen noch 
abschließend geklärt werden.
Außerdem wird es in der Gustav-Adolf-Kirche auch immer 
wieder Jugendgottesdienste am Abend geben.

Familiengottesdienst zum Erntedankfest

Am 01. Oktober findet wieder ein Familiengottesdienst zum 
Erntedankfest in der Gustav-Adolf-Kirche statt. Der Got-
tesdienst wird diesmal wieder gemeinsam vom Kindergar-
ten Gustav-Adolf-Kirche und der Kita der Dreieinigkeitskir-
che vorbereitet und gestaltet. 

Herzliche Einladung dazu!

Achtung: Die neue Uhrzeit für die Familiengottesdienste in 
der Gustav-Adolf-Kirche ist 10.00 Uhr!
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Kirchenchorproben
dienstags, mit Ausnahme der 
Ferien 
von 16:15 - 17:30 Uhr
Leitung: Marina Skrzybski

Friedensgebet
Jeden Mittwoch, 19:00 Uhr
Ort: Gemeindehaus Dreieinig-
keits-Kirche
Verantw.: Li Langen

Kirchenvorstands-
sitzung 
Gustav-Adolf-Kirche

Do., 14.09.2023

Verantw.: Pfrin. Renger
Ort: Gustav-Adolf-Kirche

Kirchenvorstands-
sitzung 
Dreieinigkeitskirche

Mi., 02.08.2023, 19:00 Uhr
Mo., 25.09.2023, 19:00 Uhr

Verantw.: Pfrin. Bruckmann
Ort: Gemeindehaus, Florian-
Geyer-Str. 3

Frauenkreis
August kein Treffen
Mi., 13.09.23
Verantw.: Lydia Baumgartner

Termine
Stadtweite Telefonnummer der evangelischen Kirche 
für Taufen, Trauungen, Beerdigungen:  
09721/533152-13 

Spendenkonto Dreieinigkeitskirche
Sparkasse Schweinfurt: IBAN: DE117935 0101 0000 7781 34
BIC: BYLADEM1KSW

Bestattungen
Gustav-Adolf-Kirche

Verabschiedung von Herrn Botschin

Im Gottesdienst am 07. Mai wurde Herr Botschin im Got-
tesdienst der Gustav-Adolf-Kirche in den wohlverdienten 
Ruhestand verabschiedet. 

Herr Botschin war 15 Jahre lang als Reinigungskraft in der 
Kirchengemeinde und im Kindergarten tätig. Durch sein 
freundliches und offenes Wesen war er dort beim Personal 
und den Kindern sehr beliebt. 

Die Vertrauensfrau des Kirchenvorstands Monika Schwarz 
bedankte sich im Namen der Kirchengemeinde und über-
reichte ein kleines Geschenk.

Wir wünschen Herrn Botschin in seinem Ruhestand noch 
viele gesunde und schöne Jahre und Gottes Segen!

Gottesdienste in der Dreieinigkeitskirche ab 
August 

Regelmäßig einmal im Monat ist künftig Gottesdienst in 
der Dreieinigkeitskirche, allerdings mit geänderter Uhrzeit: 
An jedem 2. Sonntag im Monat feiern wir Frühgottesdienst 
mit Abendmahl um 9 Uhr (im August: Sonntag, 13.8., 9 
Uhr; im September: Sonntag, 10.9., 9 Uhr). Das wöchentli-
che Friedensgebet am Mittwoch um 19 Uhr findet weiter-
hin statt.

Besondere Gottesdienste zu den Festzeiten des Kirchen-
jahres wird es weiterhin geben. Bitte beachten Sie die Hin-
weise dazu! 
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St. Lukas

Evangelische Kindertagesstätte 
Gut Deutschhof
Arnsbergstraße 1f
Leitung: Heidi Söllner  
Tel. 09721/6757070
mail: kita.gut.deutschhof.sw@elkb.de

Gut DeutschhofPfr. Mulugeta
97422 Schweinfurt
Handy: 0175-9292455
mulugeta-giragn.aga@
elkb.de

Ines Lamberty
Leitung Kindergarten 
St. Lukas
Tel. 09721-3870025

Heidi Söllner
Leitung Kindertagesstätte 
Gut Deutschhof
Tel. 09721-6757070

St. Lukas Kindergarten
Segnitzstraße 21  
Leitung: Ines Lamberty
Tel. 09721/3 87 00 25
Fax 09721/3 87 00 26
mail: kita.st.lukas.sw@elkb.de

Ralf König
Vertrauensmann des 
Kirchenvorstandes
Tel. 09721/6055949
Schreinermeister.
koenig@gmx.net

Pfarramt Schweinfurt-Stadt 
Martin-Luther-Platz 18, 97421 Schweinfurt
Tel.: 09721-53315210 (Durchwahl Pfarramt SW-Stadt)
Fax: 09721-53315219
E-Mail: pfarramt.schweinfurt-stadt@elkb.de
Mo.-Mi. 09-17 Uhr, Do. 09-18 Uhr, Fr. 09-13 Uhr

Gemeindeversammlung 

Unsere Kirchengemeinde St. Lukas/Gut Deutschhof hat 
sich am 25.06.2023 gleich nach dem Gottesdienst im 
Gemeindesaal am Gut Deutschhof versammelt. In guter 
Atmosphäre wurde diskutiert und Ideen zu den Themen der 
Tagesordnung besprochen: 
• Gottesdienstlandschaft
• Stadtpfarramt
• Stadtweite Konfirmandenarbeit
• Kirchenvorstandswahlen 2024
• Gebäude – Instandhaltung und Reparaturen (Heizung)  
   und Perspektive 
Bei der anschließenden Diskussionsrunde haben die Teil-
nehmer Gelegenheit gehabt, auf Zurückliegendes zu 
blicken, zu schauen wo wir gerade sind, Perspektiven und 
Wünsche zu äußern, wie sich unsere Kirche weiter ent-
wickeln wird. 
Durch Pfarrer Mulugeta und den Kirchenvorstand wurden 
Fragen und Reaktionen der Versammelten beantwortet, 
geklärt und aufgenommen, um weiter daran zu arbeiten. 
Wir danken allen unseren Gemeindegliedern, die an der 
Versammlung teilgenommen haben und wünschen uns 
allen eine gute und fruchtbare Zusammenarbeit für die 
Entwicklung unserer Kirchengemeinde St. Lukas/
Gut Deutschhof.

Pfarrer Mulugeta 



Evang.-Luth. Kirchengemeinde Schweinfurt - St. Lukas
Segnitzstr. 19, 97422 Schweinfurt 
Sekretärin Frauke Zillmann
Tel. 09721/31656
Web: www.sankt-lukas.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro St. Lukas: Do 15:00-18:00 Uhr
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Kirchenchor Deutschhof/  
St. Salvator

Montags 19:30 Uhr,
Kirchsaal Gut Deutschhof, Frau Hurth

CVJM-Mädchen-Jungschar 
„Bunte Zebras“

Dienstags 17:00 - 18:30 Uhr,
Jugendkeller St. Lukas

CVJM-Jungen-Jungschar  
„Berglöwe“

Freitags 16:30 - 18:00 Uhr,  
Jugendkeller St. Lukas

Bibelgesprächskreis 
für Erwachsene 

im August kein Treffen
12.09.23, um 19.00 Uhr

Büro 2, St. Lukas

verantw.: Frau Gosdin 
(09721 / 933415)

1 Stunde Zeit
Ökumenische Nachbarschaftshilfe
Kontakt über das Pfarramt 

Ökumen. Abendgebet
17.10., um 19.00 Uhr
St. Lukas

Ab dem 22.9. liegen die 
nächsten EVIS-Hefte zum 
Austragen bereit
Redaktionsschluss:
01.09.2023

Vielen Dank!

Nachruf

Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Lukas
nimmt Abschied von unserer engagierten 

Kirchenvorsteherin und ehrenamtlichen Mitarbeiterin

Marion Richter
*2.1.1959       ✝6.5.2023

Wir befehlen Frau Marion Richter der Liebe Gottes an
und werden sie in dankbarer Erinnerung behalten.

Spendenkonto

Evangelische Kirchengemeinde St.Lukas
IBAN: DE21 7935 0101 0000 8185 00
BIC: BYLADEM1KSW
Im August und September sammeln wir für unsere eigene 
Gemeinde.
 
Wir danken allen Spendern recht herzlich!
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Spendenkonto
Evangelisches Pfarramt St. Lukas
IBAN: DE21 7935 0101 0000 8185 00
BIC: BYLADEM1KSW

St. Lukas
Gut Deutschhof

Bestattungen

Taufen

Unterwegs mit den Lamas

Anfang Juni machte sich das Team von der KiTa Gut 
Deutschhof am Nachmittag auf den Weg zu den Hassberg-
lamas nach Goßmannsdorf. Dort waren wir mit den 
Besitzern und ihren Lamas zu einer „Lamatour“ verabredet.
Als wir am vereinbarten Treffpunkt ankamen, warteten 
die friedlichen Tiere schon darauf, dass wir sie spazieren 
führen. Nach einer kurzen Einführung suchten sich immer 
zwei Personen ein gemeinsames Lama aus. Dann ging es 
los. Wir machten uns wie in einer Karawane auf den Weg 
und liefen bei sonnigem Wetter drei Stunden durch Wald 
und Wiese.
Bei einem gemeinsamen Picknick stärkten wir uns alle mit 
Essen und Trinken. Nach der Pause traten wir den Rückweg 
an. Als wir wieder am Treffpunkt ankamen waren alle 
ziemlich erschöpft.

Es war ein schöner und erlebnisreicher Ausflug, den wir 
sicherlich so schnell nicht vergessen werden.

„Gott ist für keinen von uns in unerreichbarer 
Ferne.“ 
(Apostelgeschichte 17,27)

Wir neigen immer wieder dazu, dass wir unser Leben 
„selbst in die Hand nehmen“ wollen. Wenn etwas nicht 
nach unseren Vorstellungen verläuft, schimpfen wir auf 
Gott und die Welt. Im Extremfall kommt uns ein Stoßgebet 
über die Lippen.  Der Bibelvers empfiehlt uns eine andere 
Vorgehensweise. Er bringt zum Ausdruck, dass Gott für 
jeden von uns nahe und damit erreichbar ist, weil er uns 
liebt. Wir dürfen ihn anrufen mit unserem Gebet. Wir 
können ihn mit hineinnehmen in unser Leben; unsere Ehe, 
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Kirchencafé
einmal im Monat
Termine werden abgekündigt

jeweils im Anschluss an den 
Gottesdienst

Verantwortung: Team Kirchencafé

Seniorentreff
einmal im Monat
donnerstags um 15:00 Uhr 

Verantw.: Frau Hannig , 33197
Ort: Weißer Saal, St. Lukas 
davor Fingergymnastik
um 14.30 Uhr mit Frau Hannig

Kirchenvorstands-
sitzungen
im August kein KV
28.09.2023, 19:00 Uhr

Ort: Weißer Saal, St. Lukas

Selbsthilfegruppe
der Anonymen 
Alkoholiker
jeden Dienstag im Jugendkeller 
St.Lukas um19.00 Uhr 

Kontaktaufnahme über das 
Pfarramt Schweinfurt-Stadt

Der offene Bücherschrank

Für unseren offenen Bücherschrank 
suchen wir einen Lesesessel. Haben Sie 
vielleicht so einen Sessel, den Sie uns 
spenden möchten? 
Oder hätten Sie Interesse im Team 
mitzumachen? Nette Gespräche führen, 
sich um den Bücherraum kümmern … ? 
Wenden Sie sich bitte an Frau Zillmann im Pfarramt Stadt. 
Vielen Dank!

Jeden Donnerstag 
öffnet von 8-18.00h 
in St. Lukas der 

„Bücherschrank“ im 
neu gestalteten 
ehemaligen 
Meditationsraum. 
Und auch den 
Sonntagen, an denen 
Gottesdienste in St. 
Lukas gefeiert werden, ist der Bücherschrank geöffnet. Im 
gut gefüllten Bücherschrank können Sie nach interessanter 
Lektüre stöbern, gerne schon mal „rein lesen“, Bücher 
mitbringen, tauschen, leihen, mitnehmen, weiterschenken. 
Das Angebot ist kostenfrei (über Spenden freuen wir uns 
natürlich)
Sie finden Romane genauso wie Krimis, Bildbände, 
Kinderbücher, Reiseratgeber, Kochbücher...

Verweilen Sie in der Stille des Raums, Lesen, Treffen andere 
Bücherinteressierte.

Wir freuen uns über Ihren Besuch!

unsere Familie, unseren Alltag. Er wird uns den Weg weisen, 
den wir gehen sollen. Er ist unser Begleiter in den Höhen 
und Tiefen unseres Lebens. Wenn es ganz schlimm kommt, 
trägt er uns hindurch. Mit ihm können wir rechnen; 
auf ihn können wir hoffen; ihm können wir vertrauen. 
Diese Gewissheit und Zuversicht kommt auch in unserer 
diesjährigen Jahreslosung zum Ausdruck: „Du bist ein Gott, 
der mich sieht.“

Rudolf Diener
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St. Johannis

St. Salvator

Evangelische  
Kindertagesstätte
St. Johannis
Leitung: Kerstin Beck
Tel. 09721/22332
 

Evangelische  
Kindertagesstätte
St. Salvator
Leitung: Alexander Metzger
Tel. 09721/24727

Vertrauensfrauen

St. Johannis
Elisabeth Dämmrich, 
Tel. 09721/201685

St. Salvator
Christa Weinzierl, 
Tel. 09721/33059

Dekan Oliver Bruckmann
Tel. 09721/533152-20
dekanat.schweinfurt@elkb.de

Kirchenmusikdirektorin 
Andrea Balzer 
Tel. 0175-5017261
andrea.balzer.sw@freenet.de

Pfrin. Gisela Bruckmann
Tel. 09721/533152-64 
gisela.bruckmann@elkb.de
Vorsitzende des Kirchenvor-
standes St. Salvator

Pfrin. Barbara Renger
Tel. 09721/533152-12 
barbara.renger@elkb.de
Vorsitzende des Kirchenvor-
standes St. Johannis

Pfarramt Schweinfurt-Stadt 
Martin-Luther-Platz 18, 97421 Schweinfurt
Tel.: 09721-53315210
Fax: 09721-53315219
E-Mail: pfarramt.schweinfurt-stadt@elkb.de
www.schweinfurt-stjohannis.de
Mo.-Mi. 09-17 Uhr, Do. 09-18 Uhr, Fr. 09-13 Uhr

Der „Grüne Gockel“ bei der Johanniskirchweih

Es hat sich mittlerweile herum gesprochen, dass ein 
hoher Fleischkonsum nicht nur für viele Tiere großes Leid 
durch die Massentierhaltung bedeutet, sondern auch den 
Klimawandel mit beschleunigt, da die Produktion von 
Fleisch und tierischen Lebensmitteln im Schnitt einen 
deutlich höheren CO2- Ausstoß mit sich bringt, als die 
Produktion von pflanzlichen Lebensmitteln.

Darum wollte das Umweltteam von St. Johannis beim 
Kirchweihtag ein kleines Zeichen setzen und bot zur 
Mittagszeit an einem eigenen Stand eine vegetarische 
Alternative zu Bratwurst und Steak an. Bei der Hitze auf 
dem Martin-Luther-Platz kam ein erfrischender Couscous-
Salat mit Gurken und Tomaten (vegan) und wahlweise 
auch mit Feta (vegetarisch) gut an. 



Termine
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Evangelischer  
Kindergarten
am Spitalseeplatz
Leitung: Carmen Ballnus
Tel. 09721/2072047

Kirche mit Kindern
Verantw.: Pfarrerin Bruckmann

Jugendgruppentreffs

Nähere Infos bei Pfrin Renger:
barbara.renger@elkb.de
und dem Vorsitzenden des 
Jugendausschusses: 
Kristian Kiel
kristiankiel06@gmail.com

Bibelgesprächskreis
28.09.23, 19:00 Uhr
Verantw.: Pfr. i. R. Petersen
Ort: KRS

Stadtweite Telefonnummer der evangelischen Kirche 
für Taufen, Trauungen, Beerdigungen:  
09721/533152-13 

Gottesdienste in der St. Salvatorkirche ab August

Der Gottesdienst in St. Salvator wird in Zukunft zweimal 
im Monat in zwei unterschiedlichen „Formaten“ gefeiert: 
Als „Musik am Abend“ um 17 Uhr (mit Schwerpunk Musik, 
einer Lesung, Gebet) an jedem 2. Sonntag im Monat, und 
als Frühgottesdienst um 9 Uhr („klassisch“) an jedem 4. 
Sonntag im Monat.

Termine im August/September:

- Musik am Abend: 13.8., 17 Uhr und 10.9., 17 Uhr. 
 Mit Petra Hurth (Orgel, Klavier) und Karin Baltes 
 (Violine)

- Frühgottesdienst um 9 Uhr: am 27.8. und 24.9.

Besondere Gottesdienste zu den Festzeiten des Kirchen-
jahres wird es weiterhin geben. Bitte beachten Sie die Hin-
weise dazu. 

1.10., Erntedankfest, 10 Uhr. Festgottesdienst mit Dekan 
Bruckmann mit Gedenken an das 40. Dienstjubiläum von 
Petra Hurth. 

Bitte um Mithilfe

Für die Beaufsichtigung der Dalí-Ausstellung suchen wir 
noch Menschen, die sich hier beteiligen können. 
Bitte melden Sie sich im Pfarramt (Tel. 533152-10), wenn 
Sie hier etwas Zeit einbringen können zwischen dem  
15. September und 5. Oktober. Öffnungszeiten sind täglich 
von 9-17 Uhr (sonntags 12-17 Uhr). 

Vielen Dank!
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St. Johannis 
St. Salvator

Spendenkonto St. Salvator: 
IBAN DE16793301110000000593
BIC FLESDEMM

St. Johannis

St. Salvator

Bestattungen
Petra Hurth – 40 Jahre Kirchenmusikerin in St. 
Salvator!

Ein großes Glück für die Kirchengemeinde St. Salvator ist 
es, dass Petra Hurth seit nunmehr 40 Jahren hier Dienst tut 
und mit wunderbarer Musik Gottesdienste und Konzerte 
gestaltet. Gerne mit anderen gemeinsam, denen es Freude 
ist, mit ihr zu arbeiten, und beglückt gehört von denen, die 
sie emotional anrührt mit erfrischenden und nachdenkli-
chen Vor- und Nachspielen zum Anfang und Schluss des 
Gottesdienstes und den Liedern. 

Sie ist eine musikalisch versierte, ermutigende, freundli-
che und geduldige Leiterin des Kirchenchores St. Salvator/
Deutschhof, der ihr auch in der Corona-Zeit die Treue 
gehalten hat. Im Rahmen des Gottesdienstes am Ernte-
dankfest, 1. Oktober um 10 Uhr wollen wir ihr ausdrücklich 
Wertschätzung und Dank aussprechen und Gott danken für 
den Segen ihres Wirkens. 

Herzliche Einladung dazu! 

Beim Empfang im Anschluss an den Gottesdienst ist Gele-
genheit, ihr auch persönlich etwas zu sagen!

Die Ausgabe Oktober/November von „evis“ kann am 
21. September im Pfarramt Schweinfurt-Stadt abgeholt 
werden. 
Damit „evis“ zu den Gemeindegliedern kommt, suchen wir 
Austrägerinnen und Austräger, die in einzelnen Straßen 
die Austeilung übernehmen. Können Sie sich so eine 
Tätigkeit vorstellen? Näheres erfahren Sie im Pfarramt 
Schweinfurt-Stadt.
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Spendenkonto St. Johannis:
IBAN DE82793200750005167442
BIC HYVEDEMM451

Termine
Kirchenmusik 
St. Johannis
Kantoreiprobe:
Dienstags, 19:30 Uhr

Kleine Johannisbären (ab 4 Jahre):
Mittwochs, 16:15 Uhr 

Kinder- und Jugendkantorei 
(ab 5. Klasse):
Mittwochs, 17:00 Uhr

Junge Stimmen Schweinfurt
(Mädchen ab 9 Jahren)
Proben an Wochenenden
Vorsingen nach Vereinbarung 
möglich.

Ort: Martin-Luther-Haus*
Verantw.: KMD Andrea Balzer

Kirchenchorprobe
Montags, 19:30 Uhr 
(nach Absprache)
Verantwortlich: Petra Hurth
Ort: Gut Deutschhof

Kirchenvorstands- 
sitzung St. Johannis
27.09.2023, 18:00 Uhr
19.10.2023, 18:00 Uhr

Verantw.: Pfrarrerin Renger
Ort: Martin-Luther-Haus*

Kirchenvorstands- 
sitzung St. Salvator
21.09.2023, 18:30 Uhr
26.10.2023, 18:30 Uhr

Verantw.: Pfarrerin Bruckmann
Ort: Martin-Luther-Haus*

*) Martin-Luther-Haus
   Bodengasse 1

**) Dekanatssaal
   Martin-Luther-Platz 18

***) Karl-Rohrbacher-Saal
   Frauengasse 6

****) Mesnerhaus, 
     Martin-Luther-Platz 6

Salvio

Salvios Enttäuschung und Hoffnung

Salvio hört das Sonntagsläuten
aus dem Kirchturm voller Freuden.
Zeit zum Gottesdienst zu kommen
für alle, nicht nur für die Frommen.

Doch schwinden schon seit ein paar Jahren
die hohen Zahl`n, die es mal waren.
Wo bleiben nur die vielen Leute?

Kehr`n sie der Kirch` den Rücken heute?
Gleichgültigkeit nach „oben“ senden,
mahnt Salvio an, wie soll das enden?
Wenn keiner Gottes Wort mehr hört,

und falsche Lehre ihn betört?
Jedoch für die, die treu und redlich
ist der Aufwand dennoch schädlich.
Das Kirchenamt kam zu dem Schluss,

dass man die Kosten senken muss.
So ist nicht jeden Sonntag mehr
Gottesdienst und Christen- Lehr`.
Jedoch auch an besond`ren Tagen

sollt` man den Gang zur Kirche wagen.
„Back to church“ ist angesagt.

 Belohnung winkt, wer es denn wagt:
Bei Gesprächen und Kaffee

wird vergessen „Ach und Weh“.
Und bald ein großer Festtag ist:

Vierzig  Jahre  Organist !
An Erntedank wird sie geehrt,

weil sie der Kirche ist viel wert!

Petra Hurth – sie alle halten
große Stücke auf ihr Walten.
Salvio freut sich mit ihr sehr.

So fällt das Einspar`n nicht so schwer.
Nun gut -  er greift zu der Posaune,

um zu verbreiten gute Laune.

Ilse Heusinger



Vergiss nicht 

zu danken dem 

ewigen Herrn!

Barmherzig, geduldig 
und gnädig ist er, 

viel mehr als ein Vater 
es kann, 

er warf unsre Sünden 
ins äußerste Meer.

Kommt, betet
den Ewigen an.

EG 602 

von Heino Tangermann

Buckelwale: 18m lang und 30 t schwer können sie werden, und 
mit ihrem Gesang können sie über viele Hunderte Kilometer 
kommunizieren.

Quelle: Wikipedia


